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1. Schulpflicht



Schulpflicht

• Ihr Kind wird in dem Jahr schulpflichtig, in dem es bis zum 30.09. das 
sechste Lebensjahr vollendet hat.

• Vorzeitige Einschulung  (berechtigte Kinder/Kann-Kinder) ist auf 
Antrag möglich, die Schulleitung entscheidet darüber.

• Schulpflichtige Kinder können nur aus erheblichen gesundheitlichen 
Gründen auf Antrag vom Schulbesuch zurückgestellt werden, die 
Schulärztin entscheidet.



2. Kriterien für die Wahl der 
Grundschule - Empfehlungen



"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-NC

Grundschule
ein Lebens-
und Lernort
für ihr Kind

https://journals.qucosa.de/ll/article/view/13
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/3.0/


3. Von der Anmeldung bis zur Einschulung -
Fahrplan



Schulanmeldung: 
Mo, 10.11.2025; Di, 11.11.2025 und Mi, 12.11.2025
(Terminlisten liegen heute aus, ab morgen telefonisch über das Sekretariat)

Schule frei wählbar (Aufhebung der Schulbezirksgrenzen)

Aufnahmebestätigung erst im Frühjahr 2025

Mitbringen: 

• Stammbuch/Geburtsurkunde mitbringen

• Ggf. Anmeldung ausgefüllt (s. auch homepage)

• Ggf. Anmeldung „Betreuung 8-13 Uhr“ oder „OGS“ ausgefüllt

• Impfausweis/Masernimpfnachweis 

• Kind

• Foto des Kindes

• Ausgefüllter Übergabebogen zum Übergang Kita-Grundschule (kein 
Einschulungsparcours mehr bei Abgabe) (neu!)



Anmeldung: Frau Potthoff (Sekretariat)

• Anmeldeunterlagen

• Einverständniserklärung „Kindergarten“

• Terminliste „Schulärztliche Untersuchung“,
• Termin merken (blauer Zettel)

• Einverständnisunterlagen „Datenschutz“

• Ggf. herkunftssprachl. Unterricht



Anmeldegespräch: Frau Rees (Schulleiterin)

• Ggf. Anmeldung wie bei Frau Potthoff

• Gespräch mit Ihrem Kind und Ihnen anhand des Übergabebogens 
Kita-Grundschule: 
gegenseitiges Kennenlernen

Erkennen von Stärken Ihres Kindes

Erkennen von Unterstützungshinweisen für Sie und Ihr Kind, damit ein Start in 
die Schule gut gelingen wird

Fragen 

Beraten 

• Evtl. Vereinbarung weiteren Termins, evtl. gemeinsam mit 
Erzieherinnen in Kita



Übergabebogen



Ziel des Übergabebogens:

• kontinuierlichen Bildungsprozess 

• gute Kooperation der Fachkräfte

• Kind den Schulanfang zu erleichtern

• Stärken, aber auch Förder- und Unterstützungsbereiche des künftigen
Schulkindes im Mittelpunkt 

• gemeinsame Leitfragen 

• strukturierte Informationsgewinnung für die Vorbereitung des 
Schuleintritts 



Leitfragen des Übergabebogens

• besonderen Interessen und Begabungen

• Stärken

• Bereiche, für eine zusätzliche Unterstützung oder Förderung

• soziale und emotionale Kompetenz

• Sprache und Kommunikation

• mathematischen Bildung

• Körper und Bewegung



Einverständniserklärungen im 
Übergabebogen
1. Zur Zusammenarbeit zwischen Kindertageseinrichtung und Schule 

in Enniger im Rahmen der Erstellung und Weitergabe des 
Übergangsprofils 

2. Erklärung der Erziehungsberechtigten zum Informationsaustausch 
zwischen Grundschule und Kindertageseinrichtung



Beispielseite des Übergabebogens
Emotionale-soziale Kompetenzen Trifft zu Bemerkung

Voll Eher Eher nicht Gar nicht

Nimmt zu anderen Kontakt auf

Spielt und/oder arbeitet mit anderen

Hält Regeln ein

Hilft und nimmt Hilfe an

Teilt eigene Befindlichkeiten mit

Äußert Wünsche

Kann mit Enttäuschungen umgehen

Reagiert auf Befindlichkeiten anderer Personen

Trennt sich von Bezugspersonen

Kann sich alleine beschäftigen

Hat Selbstvertrauen

Spricht frei in der Gruppe



Schuleingangsdiagnostik

• Schulärztliche Diagnostik im Gesundheitsamt: (blauer Zettel!)

• Gespräche zwischen Eltern und der Schulärztin mit Empfehlungen

• Gespräch zwischen Schulärztin und Schulleitung 

• Schuleingangsdiagnose „Mirola“ in der Schule: 
• Termin in Absprache mit den Kitas im Februar/März

• Einladung an Eltern über die Kitas bzw. per Post

• Zeitnahe Rückmeldungen an Eltern und Kita:
• Brief bezüglich möglicher weiterer Förderung nach Rücksprache mit Kita

• Evtl. weitere Beratungen bei erheblichen Förderbedarfen ohne Zurückstellung im 
gemeinsamer Absprache Schule und Kita

Neu!!!
Keine Schuleingangsdiagnose wie in 
den letzten Jahren mehr bei Abgabe 
des Übergangsbogens Kita-
Grundschule (Kinder von außerhalb: SL 
mailt der Kita den Bogen)



Schule kennen lernen - Kinder

• Geschwister kennen oft unsere Schule

• seit letztem Jahr: Maxi-Kinder mit Erzieherin im Maxitreff nutzen die 
Schule im Vormittag für einzelne Projekte

• seit letztem Jahr: Kennlern-Nachmittag des Schulgebäudes (Kind mit 
Elternteil): Mai/Juni/Juli

• Seit letztem Jahr: Paten-Spiele-Nachmittag (aktuelle Klasse 3 und 
Einschulungskinder): Juni/Juli 

• Schulbesuch in der aktuellen Klasse 1 mit den Erzieherinnen: Juni/Juli



Informationsabend direkt vor der Einschulung: 
Juni/Juli

• Schriftliche Einladung (evtl. über Kita)

• Kennen lernen der Klassenleitung(en) (sofern diese bekannt gegeben 
werden darf!)

• Schulwegsicherung und Verkehrshelferdienst

• Liste “Schulmaterialien“

• Eigenanteil eingesammelt

• Ablauf 1. Schultag

• Betreuungsmöglichkeiten an der St. Marien-GS

• Fragen und Beratung



4. Vorbereitung auf den Schulanfang?



Vorbereiten auf den Schulanfang?

1.Verstehen und Erzählen (zu Bildern/Postern erzählen)

2. Konzentration (Rätsel, z.B. Fehlersuche)

3. Basteln, Malen, Schleife binden (Selbständigkeit fördern; Feinmotorik)

4. Zahlen, Formen und Farben

5. Sicher zur Schule und zurück (Üben Sie mit Ihrem Kind den Schulweg)

6. Sozialkompetenz (Gemeinschaftsspiele, Verabredungen, Spielfähigkeit)

Ihr Kind kommt in die Schule um zu lernen, nicht um zu können!



Vorbereitungen auf den Schulanfang!

Arbeitsmittel im 1. Schuljahr:

• Materialliste auf dem Elterninformationsabend vor der Einschulung 

• Schulranzen statt Rucksack!!

Stifte, Farben, Schere etc.

• Bitte qualitativ hochwertige Materialien kaufen 

Bücher:

• Sammelbestellung aller Bücher und Arbeitshefte

• Elternbeitrag beträgt aktuell 30,- € (Bücher- und Bastel-/Kunstmaterialien) 
inclusive gesetzl. Eigenanteil



5. Grundschule St. Marien hat begonnen



Stundentafel Klasse 1

21-22 Wochenstunden Unterricht in

• Deutsch  incl. Förderunterricht (6) 

• Mathematik incl. Förderunterricht (5) 

• Sachunterricht (2)

• Sport (3)

• Kunst und Musik (3-4)

• Religion (2)



Unterrichts- und Pausenzeiten
Frühbetreuung nach Anmeldung ab 7.00 Uhr, sofern mind. 5 Kinder dies buchen, aktuell ja

ab 7.45 Uhr Aufsicht auf Schulhof

7.55 Uhr Klingel zum Hineingehen

1. Stunde: 8.00 - 8.45 Uhr

2. Stunde: 8.45 - 9.30 Uhr

Frühstück (bitte ein gesundes Frühstück mitgeben)

Große Pause: 20 min

3. Stunde: 10.00 - 10.45 Uhr

4. Stunde: 10. 50 - 11.35 Uhr

Kleine Pause: 15 min

5. Stunde: 11.50 - 12.35 Uhr, 

6. Stunde: 12.35 - 13.20 Uhr



Die ersten Schulwochen

• Anfangsunterricht im Lesen, Schreiben und Rechnen

• Bildung einer guten Klassengemeinschaft

• Abläufe der Schule 

• Kooperationsspiele

• Einüben von Ritualen und Klassenregeln

• Übernahme von ersten Klassendiensten

• Freie Spielzeiten



Individuelle Förderung

• Individuelle Förderung im Bereich ÜII für einzelne Kinder (Antrag durch Kita-Eltern-
Schule)

• Individuelle Förderung in offenen Unterrichtsphasen

• Förderunterricht wie in der Stundentafel vorgesehen

• Klassenleitung und pädagogische Fachkraft gemeinsam in Selbst-Lernzeiten 
• (keine schriftlichen Hausaufgaben mehr; Kopfrechnen, gemeinsames Vor-Lesen, Lesen üben, 

gemeinsames Spielen, u.a. Aktivitäten mit dem Kind bleiben)



Unsere Schule in Zahlen

105 Kinder derzeit:

• 26 Kinder in der 1. Klasse (1 Klasse)

• 30 Kinder in den 2. Klassen (2 Klassen)

• 25 Kinder in der 3. Klassen (1 Klasse)

• 25 Kinder in der 4. Klassen (1Klasse)



GS St. Marien – ein multiprofessionelles Team

• 5 Klassen- und Fachlehrkräfte
• 2 weitere Fach-Lehrkräfte (incl. Schulleiterin)
• 1 Sozialp. Fachkraft für ÜII
• 1 Schulsozialarbeiterin
• 1 Lernbegleiterin BuT
• 2 Integrationshelferinnen
• 1 Sprachhelferin im Bereich DaZ über das KI
• 1 Sekretärin
• 1 Hausmeister
• 1 FSJlerin
• 1 OGS-Koordinatorin
• 8 Betreuungskräfte in der OGS und Betreuung von 8-13 Uhr



Pädagogisches 
Leitbild

Das Maß aller Dinge ist das Wohl des Kindes! 

oder

Leben – Lernen - Lachen

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-NC

https://www.pngall.com/children-png/download/24546
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/3.0/


Feste Bestandteil des Schulprogramms

• Unterricht nach dem Motto „Fördern und Fordern“

• Enge Zusammenarbeit aller Beteiligten

• Offene Unterrichtsphasen

• Demokratische Erziehung: Klassenrat und Schülerparlament 

• Gesundheitsförderprogramm Klasse 2000 ab SJ 2023/2024 für jeden 
Einschulungsjahrgang (läuft bis Ende Klasse 4)

• Eltern-AG´s: aktuell startend ab Herbstferien Fußball und Textil

• Selbst-Lernzeiten (3-4 je nach Jahrgangsstufe der Kinder) im Unterrichtsvormittag 
statt Hausaufgaben

• Heimaträume (= Klassenraum) und Themenräume

• Schulgottesdienste zu wichtigen Festen des Schul- und Kirchenjahres

• „4-Jahres-Programm“ bezüglich Ausflügen und Projekten



Feste Bestandteile des Schulprogramms

• Spielausleihe in den Pausen

• Schuljahresanfangsfest

• Projekttage und Zirkusprojekt

• „Niedrigseilgarten“ zu Schuljahresbeginn

• „Mein Körper gehört mir“ (Theaterwerkstatt Osnabrück)

• Mobilitätswoche 1x/Jahr : Verkehrserziehung für alle Klassen incl. ADAC-Parcours

• Radfahrtraining in Jahrgang 4

• Zusammenarbeit mit der Polizei, Kindergärten, …

• Klassenfahrt (3. oder 4. Klasse)

• Besuch von außerschulischen Lernorten: z.B. kath. Bücherei, Märchentage, 
Bauernhof,…



Beratung in der Schule

• Jederzeit nach vorheriger Anmeldung

• 2 Elternsprechtage pro Jahr (Herbst und Frühjahr)



Elternmitwirkung erwünscht

• Schülerlotsen

• Förderverein

• Gremien: Klassenpflegschaft, Schulpflegschaft, Schulkonferenz

• Klassen- und Schulfeste, Projekte, Arbeitsgemeinschaften

• Schülerbücherei

• Ausflüge und Fahrten

• ….. 

Fazit: Immer gern!!



Offene Ganztagsgrundschule (OGS):
Verlässliche Betreuung außerhalb des Kernunterrichts

Ganztagsbetreuung: i.d.R. ab 11.35 Uhr bis 16.00 Uhr

• Abholung kann individuell abgesprochen werden: 15 Uhr, 16 Uhr 

• derzeit 40 Kinder

Ganztag bietet Ihrem Kind:

• Mittagessen (congusto)

• Individuelle Förderung und Forderung, auch ÜII!

• Arbeitsgemeinschafts-Angebote aus den Bereichen Sport, Musik, 
Kochen, Backen, Kunst, Lernen mit neuen Medien, …

• Freie Spiel- und Entspannungszeiten



Betreuung von 8-1
Verlässliche Betreuung außerhalb des Kernunterrichts

Betreuung 8-1: i.d.R. ab 11.35 bis 13.20 Uhr

• Freie Spiel- und Entspannungszeit 

• Malen und Basteln

• Kein Mittagessen!!

• derzeit 45 Kinder



6. Termine



Termine
• Montag, 10.11.2025 > Anmeldung 
• Dienstag, 11.11.2025 > Anmeldung 
• Mittwoch, 12.11.2025 > Anmeldung 

• 10.06. – 19.06.2026: Schulärztliche Untersuchung

• 2 Kennenlern-Nachmittage (Gebäude, Paten): Mai/Juni/Juli 2026
• Besuch einer Schulstunde in der jetzigen Klasse 1: Mai/Juni/Juli 2026

• Juni/Juli 2026: Elternabend (Materialliste, Klasseneinteilung, 
Klassenlehrkraft)

• Donnerstag, 03.09.2026: Einschulung



Weitere Informationen

• Sekretariat: 
Frau Potthoff (täglich ab 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr)

Tel: 02528-950250

mail: grundschule-enniger@stadt-ennigerloh.de

• Schulleiterin:
Frau Rees über das Sekretariat

mail: rees@stadt-ennigerloh.de

• Homepage: www.marienschule.ennigerloh.org

mailto:grundschule-enniger@stadt-ennigerloh.de
http://www.marienschule.ennigerloh.org.de/


Fragen????



Vielen Dank für 
Ihre

Aufmerksamkeit


